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Protokoll der Konstituierenden Sitzung des StuKo 2021/22 vom 

27. Mai 2021               [bestätigt am XX.XX.20XX] 

Ort:   Audimax der Bauhaus-Universität, Steubenstr. 6, 99423 Weimar 

   https://meeting.uni-weimar.de/b/kar-vox-zeg 

Sitzungsleitung:  [Julia Engst] 

Protokoll:  [Simone Braun] 

 

Die Sitzung beginnt um 19.22 Uhr. [Julia Engst] hat die Redeleitung inne und begrüßt alle anwesenden 

Gäste und StuKot*innen vor Ort und an den Bildschirmen. Es wird abgefragt, ob es für alle Teilnehmer*in-

nen in Ordnung ist, die Sitzung auf Englisch abzuhalten. Hierzu gibt es keine Widersprüche. 

TOP 0 Formalia 

TOP 0.1 Beschlussfähigkeit  

[Julia] erläutert kurz, dass der StuKo beschlussfähig ist, wenn mindestens neun 

der 16 stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind, alle Fakultäten vertreten 

sind und mindestens ein Vorstand anwesend ist. Aufgrund der seit Beginn der 

Pandemie stattfindenden Online-Sitzungen/Sitzungen im Hybridformat, werden 

alle Beschlüsse per Umlaufbeschluss getroffen. In dieser Sitzung werden die Um-

laufbeschlüsse live und nicht wie sonst, im Nachgang zur Sitzung erfolgen 

 

 

TOP 0.2 Tagesordnung  

Bei diesem TOP sind nachträgliche Anträge an die Tagesordnung oder Korrektu-

ren möglich. Aus der aktuellen TO werden die TOPs 2.1 und 2.2 auf die kom-

mende Sitzung verschoben. 

 

 

TOP 0.3 Wortmeldung  

[Julia] erklärt den neuen StuKot*innen die “Wortmeldung“. Hierbei handelt es 

sich um eine kurze, Stickpunkt-artige Zusammenfassung wichtiger Themen, die 

in einer StuKo-Sitzung behandelt wurden. Diese wird im Anschluss an die Sit-

zung über die StuKo-Kanäle veröffentlicht, um Interessierten einen kurzen Ein-

blick in die derzeitigen Themen des StuKo zu vermitteln. 
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In jeder Sitzung sollte ein*e Freiwillige*r gefunden werden, der*die sich der 

Wortmeldung annimmt. Für die Konstituierende Sitzung erklärt [Alban] sich be-

reit, die Wortmeldung zu verfassen. 

 

TOP 1 Berichte 

TOP 1.1 „How to StuKo“  

[Julia] gibt einen ersten Überblick über den StuKo und seine Tätigkeit: 

Der StuKo besteht aus 16 Mitgliedern, vier Entsandte aus jeder Fakultät, von die-

sen vier Delegierten ist jeweils eine*r im und als StuKo-Vorstand tätig. 

Unterstützt wird der StuKo durch seine Referate, die unterschiedliche Aufgaben 

von und für den StuKo wahrnehmen. 

Zudem gehören zum StuKo noch zahlreiche Initiativen. 

Die StuKo-Sitzungen finden je nach Bedarf in einem wöchentlichen bis 14-tägi-

gen Turnus statt. Die wöchentlichen Sitzungen sind in der Regel aufgrund des 

nicht ganz so hohen Themenaufkommens kürzer. Für die Sitzungen ist jeweils 

eine Redeleitung zu finden, am besten am Ende einer Sitzung für die nächste, 

ebenso ist ein*e Verantwortliche*r für die Wortmeldung zu benennen. 

Der StuKo ist ein Entscheidungsgremium. Die Kommunikation ist sehr wichtig, 

ebenso die Arbeitsteilung: je mehr Aufgaben verteilt werden können, desto ef-

fektiver kann der StuKo arbeiten. 

 

 

TOP 1.2 Rechenschaftsbericht der Legislatur 2020/21  

Es erfolgt eine kurze Zusammenfassung der Themen und Arbeitsstände, die in 

der vergangenen Legislatur wichtig waren. Ein schriftlicher Übergabebericht 

wurde verfasst. 

Krisenstab -> [Magdalena Prade] 

[Lena] erläutert, dass der Krisenstab der Uni wohl eines der derzeit wichtigsten 

Gremien ist. Hier wird alles besprochen, was im Zusammenhang mit der Pande-

mie steht. So waren einige der grundlegenden Themen für die Studierenden z.B. 

der Beginn der Präsenzveranstaltungen oder auch die Durchführung von Prä-

senzprüfungen. Hierzu fanden neben dem Krisenstab auch Treffen mit z.B. Vize-

präsident für Studium und Lehre [Christian Koch] statt. 

Der Krisenstab trifft sich regelmäßig montags um12.30 Uhr digital. Teilneh-

mende sind u.a. Präsident [Winfried Speitkamp], Kanzler [Horst Henrici], Vizeprä-

sident [Christian Koch] sowie Vertreter*innen aus allen Bereichen des universitä-

ren Lebens. Es handelt sich nicht um ein Entscheidungsgremium, die Treffen die-

nen der Information/dem Austausch, sind jedoch sehr wichtig, da hier auch der 

Input der Studierenden gehört wird. 

Infektionsschutzkonzept der M18 -> [Magdalena Prade] 
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Die M18 ist derzeit geschlossen. Lediglich wenigen Personen ist der Zutritt ge-

stattet, um ihrer Arbeit nachzugehen, hierzu zählen der StuKo-Vorstand, die Fi-

nanzreferent*innen, die Mitglieder der Maschinenraums und die Geschäftsfüh-

rung. Der Kontor/Stift sowie das Café haben eigene Hygienekonzepte, der Kon-

tor darf mit einer Ausnahmegenehmigung derzeit seine Türen für Studierende 

öffnen. Bei Betreten des Hauses ist unbedingt daran zu denken, Anwesenheits-

zettel zur Kontaktnachverfolgung im Falle eines Infektionsgeschehens auszufül-

len. 

Das Hygienekonzept für die M18 war das erste große Thema mit dem sich der 

StuKo der Legislatur 2020/21 zu Beginn seiner Amtszeit auseinandersetzen 

musste. Der neue StuKo könnte vor der Aufgabe stehen, eine Strategie zur Wie-

dereröffnung der M18 zu erarbeiten, wenn die Entwicklung der Pandemie dies 

zulässt. 

Ersti-Woche -> [Alban Bruder] 

Im vergangenen Jahr konnte man im Rahmen der Ersti-Woche leider nicht sehr 

viele Veranstaltungen durchführen. Zwar gab es eine umfangreiche Planung, je-

doch wurden die meisten Events kurzfristig von der Uni untersagt, sodass man 

lediglich zwei digitale Veranstaltungen stattfinden lassen konnte. Normalerweise 

kooperiert der StuKo in der Ersti-Woche auch mit dem StuRa der HfM, um allen 

Weimarer Erstsemestern die Ankunft in Weimar und an der Uni zu verschönern. 

Dies war im vergangenen Jahr leider nicht möglich, es wäre jedoch schön, wenn 

man im Hinblick auf die kommende Ersti-Woche rechtzeitig wieder den Kontakt 

zu StuRa finden würde um hier wieder zusammen zu arbeiten. 

Initiativen- und Haushaltssitzungen -> [Luisa Müller-Bornemann] 

[Luisa] gibt einen kurzen Überblick über die Initiativen- und die Haushaltssitzun-

gen des StuKo: Die Initiativen-Sitzungen finden in der Regel Ende Oktober statt. 

Hier haben die Initiativen die Gelegenheit, ihren Initiativen-Status vom StuKo er-

neuern zu lassen, bzw. können neue Initiativen diesen Status beantragen. Die 

Ini-Sitzungen dienen als Grundlage für die Haushaltssitzung, die kurz nach den 

Ini-Sitzungen stattfindet. Hier werden die beantragten Gelder aller Initiativen, 

Referate, FsR und sonstiger Posten für das kommende Haushaltsjahr verteilt. 

Lehrpreis -> [Alban Bruder] 

Der Lehrpreis wird jedes Jahr an Lehrende verliehen, die in ihrer Lehre besonders 

hervorstechen. Jedes Jahr werden insgesamt sechs Preise verliehen, die als Wan-

derpokal jährlich ihre*n Besitzer*innen wechseln, vier für jede der Fakultäten, ein 

Sonderpreis und ein studentischer Lehrpreis. In diesem Jahr waren die Preise mit 

jeweils 500€ dotiert. Vergeben wird der Lehrpreis jeweils zum „Tag der Lehre“. 

Nominierungen werden in den diesem jeweils vorangegangenen zwei Semestern 

gesammelt. 

FsR-Wahlen -> [Alban Bruder] 

Die Organisation der FsR-Wahlen sollte bereits einige Monate vor dem Ende der 

Legislatur beginnen. Im kommenden Jahr muss darüber nachgedacht werden, 

ob der StuKo die FsR-Wahlen möglichweise gemeinsam mit den studentischen 

Wahlen zu den universitären Gremien stattfinden lassen möchte, eine Anfrage 

seitens der Universität gab es hier bereits zu den diesjährigen Wahlen. Die Uni 
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ist für die Durchführung der Wahlen der studentischen Vertreter*innen zu Senat, 

Fakultätsrat und Gelichstellungsbeirat zuständig. 

Vollversammlung -> [Jeremias Kilian] 

In der Vollversammlung stellt der StuKo sich und seine Arbeit der Studierenden-

schaft vor. Zudem wird der Haushalt vorgestellt. 

Die diesjährige Vollversammlung gab einen generellen Überblick über die Struk-

turen der Studierendenvertretung, alle FsR stellten sich und ihre Arbeit kurz vor, 

ebenso der StuKo und der StuKo-Vorstand. Hier wurden hauptsächlich auch die 

Themen der aktuellen Legislatur kurz erörtert, um der Studierendenschaft einen 

Einblick in die aktuelle Arbeit des StuKo zu geben. Auch diente die Versammlung 

dazu, Fragen Interessierter zu beantworten. 

Satzung, Geschäftsordnung, Wahlordnung, Finanzordnung -> [Simone Braun] 

In dieser Legislatur konnte die überarbeitete Satzung durch den StuKo und eine 

Urabstimmung verabschiedet werden. In Arbeit sind derzeit noch die Geschäfts-

ordnung des StuKo sowie die Wahlordnung. Zu beiden Regelwerken liegen be-

reits Entwürfe vor, die es nun abschließend zu bearbeiten gilt. Zudem muss die 

Finanzordnung an die neue Thüringer Studierendenfinanzverordnung angepasst 

werden. Dies könnte etwas aufwändiger werden, ist in dieser Legislatur jedoch 

aufgrund einer Anordnung seitens des Ministeriums dringend geboten. 

Referat Mobilität -> [Jenny Oltmann] 

[Jenny] informiert die Runde über das Referat Mobilität. In der vergangenen 

Haushaltssitzung wurde dem Referat ein Topf zuteil, aus welchem man den Wie-

deraufbau des Referats Mobilität finanzieren wollte. Ziel ist es, der Studieren-

denschaft ein Lastenfahrrad zur Ausleihe zur Verfügung zu stellen. Die Klima-AG 

der Uni hat ähnliche Pläne und eine Kooperation angefragt. Aufbau des Referats 

und Kooperation werden durch [Frederike Eckstein], StuKo-Referentin für Mobi-

lität koordiniert. 

Leitlinien -> [Jannis Leuther] 

Das Thema wurde von [Jannis] für den Übergabebericht bearbeitet. [Jannis] kann 

an der Sitzung nicht teilnehmen, nähere Informationen hierzu sind daher dem 

Übergabebericht zu entnehmen. 

Haushaltsüberschuss -> [Julia Engst] 

[Julia] erläutert, dass aufgrund der anhaltenden Pandemie im vergangenen 

Haushaltsjahr sowie auch in diesem Jahr bisher sehr wenig Geld ausgegeben 

wurde. Dies führte bereits in der vergangenen Haushaltssitzung dazu, dass der 

StuKo einen höheren als die gesetzlich vorgeschriebenen 20% an Haushalts-

überschuss mit ins neue Jahr genommen hat und sich dieser voraussichtlich im 

laufenden Jahr weiter erhöhen wird. 

[Till] erklärt, dass in der Haushaltssitzung für das Haushaltsjahr 2022 daher über-

legt werden muss, wie man mit diesen Überschüssen weiter verfährt. Die Finanz-

referent*innen sprechen die Empfehlung aus, hier die Semesterbeiträge für das 

kommende Jahr (SoSe 2022 und evtl. WiSe 2022/23) entsprechend zu senken. 

Kooperation mit dem StuRa -> [Julia Engst] 
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Normalerweise findet eine gute Zusammenarbeit zwischen StuKo und StuRa der 

HfM statt. Leider ist dies in der Legislatur 2020/21 aufgrund der Pandemie etwas 

zum Erliegen gekommen, viele gemeinsame Veranstaltungen, sei es die Ersti-

Woche oder auch gemeinsame Treffen mit dem Oberbürgermeister, der Klassik-

stiftung oder auch Vertreter*innen des DNT konnten pandemiebedingt nicht 

stattfinden. Wichtig ist jedoch das gemeinsame Auftreten der Weimarer Studie-

rendenschaften, daher wäre es wünschenswert, dies regelmäßigen Treffen von 

StuKo und StuRa wieder zu etablieren. 

Regelmäßige Treffen -> [Julia Engst] 

Der StuKo-Vorstand trifft sich in regelmäßigen Abständen mit Vertreter*innen 

des DSL, mit dem Präsidium, [Fr. Glaser]/Gremienbeauftragte des Präsidiums, so-

wie mit Vertreter*innen des DNT, der Klassik-Stiftung Weimar und dem Ober-

bürgermeister. 

Anstehende Präsidentschaftswahlen der Universität -> [Julia Engst] 

Die Legislatur 2021/22 muss sich mit den anstehenden Präsidentschaftswahlen 

an der Uni beschäftigen. Im nächsten Jahr wird ein neuer Präsident/eine neue 

Präsidentin gewählt. Die Studierendenschaft kann hier partizipieren, die studen-

tischen Vertreter*innen im Senat sind hier eng angebunden und es sollte eine 

enge Zusammenarbeit zwischen StuKo und studentischen Senator*innen erfol-

gen. Der StuKo kann eine Empfehlung aussprechen, zudem können Studierende 

an den öffentlichen Anhörungen der Kandidat*innen teilnehmen und hier gezielt 

Fragen stellen. 

Interne Organisation -> [Jeremias Kilian] 

[Jeremias] gibt einen kurzen Überblick und spricht Empfehlungen aus, welche 

Tools der StuKo nutzen kann um sich zu organisieren. 

Zunähst empfiehlt er, sich als Mail-Programm für Thunderbird zu entscheiden. 

Dies hat sich aus der Erfahrung heraus als Nutzer-freundlichstes Mail-Programm 

herauskristallisiert. 

Die Nextcloud des StuKo ist hilfreich, Dokumente zu teilen und gemeinsam an 

Dokumenten zu arbeiten.  

Zur schnellen Kommunikation hat der bisherige StuKo auf Element gesetzt. 

Öffentlichkeitsarbeit 

Die Öffentlichkeitarbeit hat sich in diesem Jahr recht schwierig gestaltet. Durch 

die ausschließlich digitale Arbeit war es schwer, viele Studierenden zu erreichen. 

Der StuKo nutzt seine Kanäle auf Instagram, die M18-Seite, die Pinwand der Uni 

sowie Mails an alle Studierende über das SCC. 

Wer ist eigentlich [Simone] und was macht sie? 

[Simone] stellt sich kurz vor. Sie ist die Geschäftsführung des StuKo und für alle 

Fragen rund um den StuKo und für den StuKo zuständig. Hierzu zählen Termin-

koordination, seit dem 01.01.2021 die Buchhaltung des StuKo, u.v.m, zudem 

schreibt sie die Protokolle zu den StuKo-Sitzungen. Hierfür wird jedoch seit eini-

ger Zeit ein*e Protokollant*in gesucht. Mit Fragen und Problemen kann sie 

gerne jederzeit kontaktiert werden. 
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TOP 2 Beschlussanträge 

TOP 2.1 Vorstellung der neuen StuKot*innen der Legislatur 

2021/22 

 

Die neuen StuKo-Mitglieder stellen sich vor: 

[Nils Durner], 20 Jahre alt, studiert Informatik, sitzt für die Fachschaft M im StuKo 

und möchte die Zusammenarbeit der Fakultäten untereinander gerne fördern. 

[Tillmann Heide] studiert Medieninformatik im zweiten Semester und ist eben-

falls für die Fakultät M im StuKo. Das Format der Hybridsitzung gefällt ihm. Sei-

nen Bachelor hat [Tillmann] in Berlin gemacht und könnte etwas „Berlinerisches“ 

nach Weimar bringen. 

[Elisa Kluge] studiert Informatik im sechsten Semester, in der vergangenen Le-

gislatur war sie bereits Mitglied des FsR M und möchte sich nun die Arbeit des 

StuKo ansehen. Außerdem ist sie auch Mitglied des Fakultätsrates M. Eigentlich 

wollte sie früher Sozialpädagogik studieren, ist dann aber bei Informatik gelan-

det. 

[Bastian Bentrup] ist 31 Jahre alt, studiert Urbanistik im zweiten Semester und 

hat in seinem früheren Leben als Pfleger in einer Psychiatrie gearbeitet. 

[Christina Krauß] studiert Lehramt Kunst im vierten Semester, ist motiviert und 

freut sich auf die Arbeit im StuKo. Derzeit versucht sie, eine Süßkartoffel auf ih-

rem Schreibtisch wachsen zu lassen. 

[Shiva Sankar Labhala] kommt aus Indien und studiert im zweiten Semester 

NHRE. Er möchte gerne neue Leute kennen lernen und freut sich auf die Zusam-

menarbeit im StuKo. 

[Malik Muhammad Ahmad] studiert ebenfalls NHRE im zweiten Semester und 

kommt aus Pakistan. Er freut sich Teil des StuKo zu sein und eine schöne Zeit zu 

haben. 

[Amelie Lucia Lippold] studiert Visuelle Kommunikation im zweiten Semester. Sie 

ist 21 Jahre alt und zum ersten Mal Teil der Studierendenvertretung. Vor ihrem 

VK-Studium hat sie bereits zwei Semester Medienkultur absolviert. 

[Cathleen Dost] ist in ihrem achten Semester Bauingenieurwesen und hat ihre 

zweite Legislatur im FsR B angetreten, war hier in der letzten Legislatur FsR-Vor-

sitzende und möchte nun sehen, was der StuKo so genau macht. Sie hat ein Tan-

dem und fährt dieses auch sehr gerne. 

[Annika Daub] studiert im zweiten Semester Visuelle Kommunikation und sam-

melt Steine. 

[Andreas Schwab] studiert ebenfalls Visuelle Kommunikation im zweiten Semes-

ter, ist zum ersten Mal Mitglied des FsR und damit auch zum ersten Mal im 

StuKo. Er möchte in seiner Amtszeit gerne etwas bewegen. Fun Fact über ihn: er 

beobachtet gerne Menschen mit seinem Fernglas. 

[Philipp Havemann] ist derzeit in Köln im Praktikum und nimmt an der Sitzung 

digital teil. Er ist Urbanist im sechsten Semester, kommt im siebten Semester zu-

rück nach Weimar. Derzeit versucht er, einen Pilz auf seinem Schreibtisch wach-

sen zu lassen. 
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[Roman Müller] schließt sich diesem Versuch an, auch er tut gerade sein Bestes 

für einen Pilz. Ansonsten studiert er Urbanistik im zweiten Semester. 

[Lisa-Marie Kramer] ist 21 Jahre alt und studiert im sechsten Semester Urbanis-

tik. Derzeit befindet sie sich in Berlin zum Praktikum. Sie ist zum ersten Mal Teil 

der Studierendenvertretung, gespannt auf die anstehenden Themen und hat kei-

nen Spitznamen. Vielleicht findet die Runde ja einen. 

 

TOP 2.4         Antrag auf Entlastung des StuKo 2020/21  

Aus der Runde der designierten StuKot*innen wird ein Antrag auf Entlastung des 

StuKo der Legislatur 2020/21 gestellt. Die Entlastung erfolgt per live-Umlaufbe-

schluss. 

 

 

- Pause 20.36 – 20.48 Uhr –  

 

[Shiva] musste die Sitzung zur Pause verlassen, wird jedoch digital weiter angeschlossen sein. 

  

Der StuKo 2020/21 wurde einstimmig entlastet.  

 

TOP 2.5       Konstituierung des StuKo 2021/22  

Die Konstituierung des neuen StuKo wird bestätigt. Da [Julia] nun nicht mehr 

StuKo-Mitglied ist fragt sie die Runde, ob jemand der neuen StuKot*innen die 

Redeleitung übernehmen möchte. Ein Meinungsbild spricht sich dafür aus, dass 

[Julia] weiter durch die Sitzung führt. 

 

 

TOP 3 Vorstellung von Referent*innen und Delegierten 

TOP 3.1 Vorstellung und Wahl des neuen StuKo-Vorstandes  

[Bastian Bentrup] stellt sich vor (A & U): Er ist 31 Jahre alt und möchte als Vor-

stand die Gelegenheit nutzen, die Uni besser kennen zu lernen und Konzepte für 

alle Studierenden erarbeiten, z.B. dass jeder Studierende geimpft werden kann. 

[Cathleen Dost] stellt sich für B vor: Im vergangenen Jahr war [Cathleen] FsR-

Vorsitzende für B und möchte nun gerne kennenlernen, wie der StuKo arbeitet. 

[Nils Durner] stellt sich der Runde vor (M): Ein Fun Fakt über ihn ist, dass er Spa-

nisch spricht, da er einmal einige Zeit bei einer spanischen Familie gewohnt hat. 

Seine Motivation für den StuKo-Vorstand ist, die Zusammenarbeit zwischen den 

Fakultäten zu stärken. Er hofft, dass es bald wieder möglich sein wird, sich in Prä-

senz zu treffen. 
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[Christina Krauß] stellt sich als vierte Kandidatin für die Fachschaft K & G vor: Sie 

möchte sich gerne stärker für die Studierenden des Lehramtes Kunst einsetzen. 

Die Personalwahlen werden per live-Umlaufbeschluss durchgeführt. Alle Vor-

stände werden einstimmig bestätigt und im Anschluss einzeln gefragt, ob sie 

ihre Wahl annehmen. Alle vier nehmen die Wahl an. 

 

TOP 3.2 Vorstellung und Bestätigung der Finanzreferent*innen -

> [Till Uhde], [Maria Valencia Carmona] 

 

[Maria] stellt sich der Runde vor: Sie ist als Haushaltsverantwortliche für die Fi-

nanzen des StuKo verantwortlich, studiert PD im vierten Semester und hört 

gerne alles von Pop bis Heavy Metal. 

[Till] studiert Urbanistik und ist der Kassenverantwortliche im Referat Finanzen. 

Er bekommt eine Gänsehaut, wenn er zu trockene Kekse isst. 

[Maria] und [Till] werden jeweils per live-Umlaufbeschluss vom neuen StuKo be-

stätigt. 

 

 

TOP 4 Sonstiges 

TOP 4.1 Sitzungsturnus  

[Alban] schlägt der Runde zu Anfang einen wöchentlichen Sitzungsturnus vor, 

damit man sich in die Themen und Aufgaben einarbeiten kann. Anschließend 

kann man sich erneut über den Turnus unterhalten. 

Es ergeht ein Meinungsbild zu Sitzungsturnus und Wochentag. Die Mehrheit der 

Runde spricht sich für einen wöchentlichen Turnus donnerstags aus. 

 

 

TOP x  Nächste Sitzung 

Termin: 03. Juni 2021, 19 Uhr im BBB 

Redeleitung: [Alban Bruder] 

 

Ende der Sitzung: 21.18 Uhr 

 

Anwesenheit per Anwesenheitsliste in der Sitzung. 
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